
Aktionsplan «Patientenpfad» 2022 

 
Prämisse 
Ziel des PGV Projektes Koordinierter Patientenpfad ambulant-stationär-ambulant ist die Förderung 
von  
Interprofessionalität 

speziell präventive Kommunikation an der Schnittstelle, die zu Nahtstellen werden (s. Poimann, 
30% der Fehler, Kosten sind Kommunikationsprobleme) 

Partizipation 
Präventive Mitwirkung der Betroffenen, Patienten, Angehörige in den Arbeitsgruppen; 
Implementierung des Xundheits.Kompass (Checkliste), als Lehr-Lernmittel für die Patientinnen 
und Angehörige 

Neue Organisationsformen 
Um eben diese Ziele zu erreichen, weniger hierarchisch, sondern systemisch; 
entwicklungsorientiert-ganzheitlich bzw. integral-evolutionär.  

Gesundheitskompetenz  
sowohl individuell (Betroffene und Profis) wie auch der Gesundheitsorganisationen (Systeme) 

 
Vorgehen  
Die Corona-Situation und andere nicht beeinflussbare Geschehnisse habe die Vorgehensweise 
innerhalb des Projekts erheblich beeinflusst. 
Dabei war v.a. das Tiefenauspital als stationärer Partner kaum in der Lage mitzuwirken, so dass wir 
uns im Projekt auf das ambulante Setting konzentrierten.  
Die Vernetzung und Einbindung mit verschiedenen neuen Partnern und Initiativen wurde aktiv 
gesucht.  
 
So haben wir uns in erster Linie darauf konzentriert 

a) Patientinnen zu rekrutieren und hier das Wording zu optimieren 
b) Kommunikation praxisintern – und mit den Stakeholdern zu klären, optimieren 
c) Partizipation (und Mitverantwortung) der Patientin zu fördern 

 
 
Erste Ergebnisse 
Ein wesentliches Resultat des bisherigen Projektes ist es, und dies auf fast allen Ebenen, dass der 
Kultur-Wandel im Zentrum steht (und der auch Zeit braucht), um das alte Denken (hierarchisch, Silo- 
Denken, ärztezentriert, wenig partizipativ, fragmentiert, projektbezogen – statt Prozesshaft etc.) zu 
verändern.  
 
Trotz des Ausnahmezustands von Corona sind diverse Themenfelder/Tools (z.T. als Geschenke) 
hinzugekommen: 
 
TeamSTEPPS  

xunds-grauholz hat von der AHRQ die Lizenz erhalten, TeamSTEPPS in die deutsche Sprache zu 
übersetzen. Eine internationale Spurgruppe (DACH) hat sich gebildet. Der Pocketguide V1 ist 
gedruckt. Die Unterrichtsmaterialen für den Master Trainer Kurs sind übersetzt und werden 
aufgrund der ersten beiden Kurse nun überarbeitet. Weitere Kurse sind in Planung. 
Ein offener Austausch mit den welschen Kollegen (v.a. Anthony Staines, CHUV) findet statt. 
Die Arbeit der Spurgruppe (Übersetzungen, Besprechungen etc.) wurden als freiwillige 
Arbeitseinsätze geleistet. 
 

TeamUP Flyer 
Der Flyer TeamUP wurde ebenfalls ins Deutsche übertragen (Beitrag Praxis Salutomed). An 3 
Patientenanlässen wurde er vorgestellt und ist auf grosse Resonanz gestossen. 



Peer Ansatz 
An den Patientenanlässen wurde der Wunsch nach Gruppen- und Einzelangeboten mit Peers 
geäussert. Um diese Angebote möglichst breit vernetzt in der Region aufzubauen, arbeitet die 
Praxis Salutomed als Konsortium Partner mit dem Netzwerk Gesundheit (Roger Altmann) 
zusammen.  
 

e-Mediplan 
Dank einem Pilotprojekt von MediX Bern und KPT konnte in der Praxis Salutomed der e-Mediplan 
getestet und erste Erfahrungen damit gesammelt werden. Zusammen mit den Projektpartnern 
sind wir bestrebt dieses Tool in der Region zu verbreiten. 
 

We+Care 
xunds-grauholz und We+Care haben eine Zusammenarbeitsvertrag abgeschlossen. Durch die 
We+Care App (in Entwicklung) sollen u.a. Helfernetze besser organisierbar sein. 
 

Positive Health 
Im Januar 2022 wurde in Deutschland der Verein Positive Gesundheit Deutschland e. V. gegründet. 
Der Verein hat zum Ziel, den Ansatz Positive Health (aus Holland) ins Deutsche zu übertragen und 
hier zu verbreiten. 
xunds-grauholz steht im Austausch mit diesem Verein und M. Deppeler und R. Fankhauser 
besuchen zusammen mit Gründungsmitglied A. Smith den Online-Kurs 'Positive Health'. Der 
'Positive Health'-Ansatz zielt auf die Förderung der Partizipation der Patient:innen und der 
Stärkung der Resilienz ab.  

 
Aktionsplan 2022 

 
AG Patientenpfad konkret 

Regelmässige Sitzungen 
2022 1x/Quartal, also noch 4x, nächste Sitzung: 03.03.22 
 

AG Think Tank 
Nächste Sitzung Sommer-Herbst 2022 geplant 
Zukünftige Rechtsform andenken (z.B. Genossenschaft) 
Leistungsaufträge Gemeinde/ Kanton 
 

Stationärer Partner (Tiefenau) 
Kennenlernen neue Führung am 17.02.22 
Schwerpunkte festlegen 
S. Anhang (PPP vom Do, 17.02.2022) 
nächste Sitzung in 6 Monaten (Feedback) 
 

Patienten-Rekrutierung 
Abschluss erste Runde (v.a. ältere Patient:innen mit chronischen Krankheiten) 
Beginn zweite Runde (v.a. jüngere Patient:innen mit chronischen Krankheiten) 
Peer-Ansatz, konkrete Schulungen 
 

Peer Ansatz 
Kooperation Netzwerk Gesundheit (Roger Altmann) 
Erarbeitung eines Konzepts für Peer Angebote in der Hausarztpraxis (als Modell für die Region) 
Erste Angebote im Verlauf 2022 als Pilot 
 

  



AG Salutomed intern 
Weiterentwicklung der Schwerpunkte innerhalb der Praxis 
V.a. Hausarztmedizin care, aber auch psychosoziale Gesundheit 
2 Nachmittag/ Quartal 
 

Networking 
weitere Vernetzung im Netzwerk Gesundheit Schweiz (u.a. Zusammenarbeit mit div. Spitex) 
Gegenwartskonferenz Migration in der Region (musste wegen Corona verschoben werden) 
Aufbau Netzwerk palliative care Zollikofen (SPITEX ReBeNo) 
 

Schulungen 
TeamSTEPPS: Praxis, ambulanter Bereich, evtl. Inselgruppe 
TeamUP: Patientenanlässe 
Positive Health: in Kooperation mit Holland und Deutschland  
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